
ZUSÄTZLICHE INFORMATION

Der Job Booster der  
FH Kärnten ist ein Service für 

Studierende in allen Fragen rund um Karriere und Job.  Frühzeitige 
Beratung, Bewerbungstrainings und Berufsorientierung zeigen 
persönliche Perspektiven auf, die für den Einstieg ins Berufsleben 
wichtig sind. 

Folgende Services werden angeboten:

• C² Karriere Veranstaltungen
• CV Checks via Email
• Kostenlose Bewerbungsfotos
• Karriereberatung & Einzelcoachings (auf Anfrage)
• Job Newsletter

Kontakt:
https://www.fh-kaernten.at/fachhochschule/alumni-
karriereservice
E-Mail: karriere@fh-kaernten.at 

Hilfreiche Informationen 

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäi-
schen Kommission ����rt. Die Verantwortung für den 
Inhalt dieser Ve���ntlichung (Mitteilung) trägt allein der 
Verfasser; die Kommission haftet nicht für die weitere 
Verwendung der darin enthaltenen Angaben.

Fachhochschule Kärnten

International Relations Office 

Europastrasse 4 
9524 Villach, St. Magdalen

international@fh-kaernten.at www.fh-kaernten.at/international

PRAKTIKUM 
IM AUSLAND

Find us on Facebook
facebook.com/FH Kärnten

KONTAKT

Mgr. Mgr. Aleksandra Jama, MSc. 
Head of International Relations 
Office
Email: a.jama@fh-kaernten.at

Alexandra Maurer, MA 
Incoming Exchange Students 
Email: a.maurer@fh-kaernten.at

Martina Steiner, MA
Outgoing Exchange Students 
Email: m.steiner2@fh-kaernten.at

Denise Wornig, MSc MIA MA 
International cooperation
Email: d.wornig@fh-kaernten.at

Erasmus online
www.erasmus.at

International Relations Office der FH Kärnten
www.fh-kaernten.at/international

Outgoing-Plattform
erasmusintern.org

Stipendienmöglichkeiten
www.fh-kaernten.at/fachhochschule/students-life
www.fh-kaernten.at/international

www.fh-kaernten.at/international



Vor dem Auslandspraktikum: Personen mit Behinderung oder chronischer Krankheit können 
bei Erasmus+ einen Sonderzuschuss zur Abdeckung von zusätz-
lichen Kosten beantragen.

Studierende, die ihre eigenen Kinder im Rahmen eines Eras-
mus+ Aufenthalts ins Ausland mitnehmen, können einen Son-
derzuschuss in Form eines monatlichen Pauschalbetrags be-
antragen, um die erhöhten Kosten für Reise/Unterkunft und 
Betreuung zu decken. 

Um eine ERASMUS+ Förderung zu beantragen, 
müssen Sie folgende Schritte befolgen:

Für Erasmus+ Studierende mit Behinderung oder 
chronischer Krankheit

Für Erasmus+ Studierende mit Kindern

Erfahrungen

• Die Nominierung für die Erasmus+ Förderung muss noch wäh-
rend des Studiums durchgeführt werden.

• Das Praktikum muss innerhalb von 12 Monaten nach dem Zeit-
punkt der Graduierung abgeschlossen werden.

Während jedem akademischen Zyklus (Bachelor oder Master) 
besteht der Anspruch auf 12 Monate Erasmus+ Förderung 
insgesamt. Wurde bereits Erasmus+ gewährt, verringert sich 
der Förderungszeitraum. Beispiel: Wenn während des Bachelor 
Studiums Förderung für ein Auslandsstudium (drei Monate) und ein 
Auslandspraktikum (vier Monate) erhalten wurde, so bleiben noch 
fünf Monate Förderung für das Graduiertenpraktikum.

ERASMUS ERASMUS+  SONDERZUSCHÜSSE

Auslandspraktikum:

 Bewerbungsfristen und Formulare:

• Interesse bekunden an  international@cuas.at

• Einschreibung in den Moodle Kurs

• Mindestens sechs Wochen vor dem Antritt

• mit vollständigen Unterlagen

Application Form

Training Agreement

ABLAUF

„Für mich ging es zu einem 
freiwilligen Auslandspraktikum mit 
Erasmus+ nach Deutschland.  Mein 
Praktikum in München nutzte 
ich um endlich das Gelernte in 
der Praxis anzuwenden und um 
neue Eindrücke und Erfahrungen 
in der Baubranche speziell in einem 
Großunternehmen zu sammeln. Aber nicht nur beruflich 
konnte ich viele neue Eindrücke sammeln sondern auch im Privaten.  
Das Praktikum hat sich auf jeden Fall gelohnt und war für mich eine 
große Chance und Bereicherung! 

Information und Antragstellung

Sie möchten einen Antrag auf Erasmus+ Sonderzuschuss stel-
len? FH Studierende kontaktieren das International Relations 
O�ce fü r detaillierte Infos zur Antragstellung.

Weitere Informationen zu Sonderzuschüssen: 

https://erasmusplus.at/de/hochschulbildung/mobilitaet-pro-
grammlaender/sonderzuschuss/

GRADUIERTENPRAKTIKUM
Im Erasmus+ Programm ist es ebenfalls möglich nach der Gradu-
ierung um �nanzielle  Unterstützung anzusuchen. Dies ist mög-
lich, wenn zum Beispiel nach dem Abschluss ein Praktikum oder 
Traineeprogramm durchgeführt wird. Dabei müssen dieselben 
Voraussetzungen wie bei einem Erasmus+ Praktikum erfüllt werden 
(rechtzeitige Abgabe der Dokumente, Praktikum �ndet in einem teil-
nehmenden Partnerland statt, Mindestdauer). Jedoch sind folgende 
zusätzliche Faktoren zu beachten:

• Zusage für ein Praktikum - Pflichtpraktikum oder freiwilliges
Praktikum, welches von der FH Kärnten anerkannt wird. 

• Aufenthaltsdauer zwischen 2 und 12 Monate in einem der teilneh-
menden Länder.

• Zeitgerechte Abgabe der vollständig ausgefüllten und unterschrie-
benen Dokumente auf Moodle - sechs Wochen vor dem Prakti-

kumsantritt!

Alle notwendigen Dokumente und detaillierte Informationen
�nden Sie in unserem Moodle Kurs. Die genauen Daten für die 
Einschreibung erhalten Sie vom International Relations O�ce. 
Bitte schreiben Sie eine E-Mail an international@cuas.at um den 
Zugang zu erhalten. 

Das ERASMUS+ Programm
Das „European Region Action Scheme for the Mobility of University 
Students“ ist Teil des EU-Programms für Lebenslanges Lernen. Ziel 
ist es, die Zusammenarbeit von Hochschulen und die Mobilität von 
Studierenden zu fördern. Kernpunkte sind die Erleichterung der An-
erkennung der im Ausland erbrachten Studienleistungen sowie die  
�nanzielle Förderu ng von Auslandsaufenthalten.

Förderhöhen
Je nach Zielland betragen die Förderhöhen zwischen EUR 540,- 
und 640,- pro Monat (Stand 2022).
Um eine zusätzliche Förderung für einen Sprachkurs kann 
beim International Relations Office angesucht werden.

Teilnehmende Länder
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, Island, Liechtenstein, 
Norwegen, Türkei, Republik Mazedonien und Serbien.




